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Pressemitteilung 
 

Nr. 003518 - 29. Juni  2018  

Sperrfrist: Freitag, 29. Juni 2018, 10 Uhr 

Zur Lage auf dem Arbeitsmarkt im Agenturbezirk Bochum, Juni 2018  

Die Bochumer Eckdaten zum Arbeitsmarkt:   
 
8,9 Prozent Arbeitslosenquote  

 Unverändert im Vergleich zum Vormonat  

 Minus 0,8 Prozentpunkte gegenüber Vorjahr  
 
17.040 Arbeitslose im Juni 

 Minus 78 Personen gegenüber Vormonat  

 Minus 1.398 Personen gegenüber Vorjahr 
 
830 neue Stellenzugänge 

 Minus 313 Zugänge gegenüber Vormonat  

 Minus 605 Zugänge im Vergleich zum Vorjahr   

Sommerflaute auf dem Vormarsch  

Gute Entwicklung rückläufig, Zahl der Arbeitslosen weiterhin auf Rekordtief    

Gegenüber dem Vormonat Mai, der erstmals eine Arbeitslosenquote unterhalb der 

Neun Prozent aufzuweisen hatte, hat sich auf dem Arbeitsmarkt nicht viel getan. 

Die Arbeitslosenquote bleibt konstant. Nicht viel, aber ein wenig konnte die Zahl 

der arbeitslosen Menschen auch im Juni wieder gesenkt werden: Die Agentur für 

Arbeit zählte insgesamt 17.040 Arbeitslose. Das sind 78 Personen weniger als im 

Mai und 1.398 weniger als im Jahr zuvor. Innerhalb eines Jahres hat sich die Ar-

beitslosigkeit somit um 7,6 Prozent reduziert. Die Arbeitslosenquote beträgt aktu-

ell, wie im Vormonat auch, 8,9 Prozent. Im Juni vergangenen Jahres lag sie noch 

bei 9,7 Prozent.  

  

Dr. Regine Schmalhorst freut sich, dass der Sprung unter die Neun-Prozent-Marke 

im Juni gehalten werden konnte, weiß aber auch, dass in den kommenden Wo-

chen saisonbedingt wieder viele Menschen ihre Arbeit verlieren werden: „Gut 17 

Tausend arbeitslose Menschen gibt es in Bochum und damit die geringste Anzahl 

an gemeldeten Arbeitslosen seit Jahren im Monat Juni. Alles in allem beschert uns 

der Juni zufriedenstellende Werte. Die Aufgabe der Agentur und des Jobcenters 

ist es, weiterhin passgenaue Aktivitäten und Vermittlungen für die Kunden zu initi-

ieren.“ 

 

Erfreulich bleibt, dass das erste Halbjahr auf dem Arbeitsmarkt von einem konti-

nuierlichen Abbau der Arbeitslosigkeit gekennzeichnet ist. Insbesondere der Indi-

kator „Anteil langzeitarbeitsloser Menschen“ konnte in den vergangenen Monaten 
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eine erfreuliche Entwicklung aufweisen. Arbeitsmarktexpertin Schmalhorst stellt je-

doch seit Jahresbeginn eine Veränderung auf dem Arbeitsmarkt fest, die eine 

große Herausforderung bedeutet:  

 

Obwohl die Anzahl sozialversicherungspflichtiger Menschen in Bochum gegen-

über dem Vorjahr wieder gestiegen ist und mehr Menschen in Arbeit sind als in 

den Vorjahren – aktuell gibt 132.424 Beschäftigte in Bochum, 2.362 mehr als ein 

Jahr zuvor – bleibt der Bedarf an gut ausgebildeten Fachkräften steigend.  

 

„Trotz einer hohen Zahl an arbeitslosen Menschen fehlen uns gut ausgebildete 

Bewerber und das branchenübergreifend. Um für einen Ausgleich auf dem Arbeits-

markt zu sorgen, benötigen wir Transparenz. Daher ist es wichtig, dass uns die 

Unternehmen ihre Bedarfe melden“, so Schmalhorst. Verglichen mit dem Vorjahr 

gingen beim Arbeitgeber-Service der Agentur für Arbeit jedoch seit Jahresanfang 

gut ein Fünftel weniger Stellenangebote ein als im Vorjahr.  

 

 

Bestand an Arbeitslosen Stadt Bochum jeweils Juni 2008 … 2018 

 

 

 

 

 

 

 

19.046

18.095 18.149
18.007

19.099
19.003

18.807
18.906

18.438

17.040

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018

Stadt Bochum, Gebietsstand: Juni 

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit



 

 
 

Telefon: 0234 305 1463 

www.arbeitsagentur.de 

Agentur für Arbeit Bochum • Pressestelle 

Universitätsstr. 66, 44789 Bochum 

3 

 

 

 

Arbeitslosigkeit 

 

Gegenüber dem Vormonat hat sich die Arbeitslosigkeit mit insgesamt 17.040 Per-

sonen um 78 Personen (0,5 Prozent) reduziert. Der Vergleich mit dem Vorjahr zeigt 

eine noch stärkere Reduzierung: Die Zahl der gemeldeten Arbeitslosen lag in Bo-

chum vor einem Jahr noch bei 18.438 und damit um 1.398 Arbeitslose oder 7,6 

Prozent höher als heute.   

Unterbeschäftigung  

In der Unterbeschäftigung werden zusätzlich zu den registrierten Arbeitslosen auch die 

Personen erfasst, die nicht als arbeitslos im Sinne der Sozialgesetzbücher (SGBIII und 

SGBII) gelten, weil sie zum Beispiel wegen der Teilnahme an Qualifizierungs-, Trainings- 

oder Beschäftigungsmaßnahmen, wegen Krankheit oder vorruhestandsähnlicher Rege-

lungen nicht als arbeitslos gezählt werden. 

Im Juni ist die Unterbeschäftigung um 294 Personen (1,2 Prozent) auf insgesamt 23.866 

Personen gesunken. Der Vergleich mit dem Vorjahr zeigt eine Reduzierung um gar 

1.509 Personen oder 5,9 Prozent. 

Arbeitslosigkeit nach Rechtskreisen  

Die Reduzierung der Arbeitslosigkeit konnte sich leider nicht über beide Rechtskreise 

hinweg durchsetzen. Im Gegenteil: In der Arbeitslosenversicherung (Rechtskreis der 

Agentur für Arbeit - Sozialgesetzbuch III) liegt die Arbeitslosigkeit im Juni bei 4.012 Per-

sonen und somit um 10 Personen höher als im Mai. Der Vergleich mit dem Vorjahr zeigt 

nach wie vor mit minus 654 Personen oder 14 Prozent einen Abbau der Arbeitslosigkeit. 

In der Grundsicherung (Rechtskreis des Jobcenters - Sozialgesetzbuch II) sind im Juni 

13.028 Arbeitslose registriert. Gegenüber dem Vormonat sind es 88 arbeitslose Men-

schen oder 0,7 Prozent weniger. Der Vergleich zum Vorjahr zeigt eine Reduzierung um 

744 oder 5,4 Prozent.  

Arbeitskräftenachfrage 

Die Stellenmeldungen sind im Berichtsmonat deutlich rückläufig: Im Juni gingen beim 

Arbeitgeber-Service insgesamt 830 neue Stellen ein. Das ist mit minus 313 Prozent 

knapp ein Drittel oder 27,4 Prozent weniger als im Mai. Auch im Juni 2017 verlief der 

Stellenzugang mit 605 mehr gemeldeten Stellen sichtbar reger. Seit Jahresbeginn wur-

den der Agentur insgesamt 6.222 neue Stellen gemeldet. Im Bestand sind derzeit noch 

3.856 Stellen.  
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Zu den aktuellen Zahlen auf dem Ausbildungsmarkt  

 

Kurz vor den Schulferien ist das Jahr auf dem Ausbildungsmarkt noch lange nicht abge-

schlossen. Die Beratungsgespräche und Vermittlungen laufen auf Hochtouren und wer-

den sich auch während der Ferien fortsetzen. Erfahrungsgemäß ergeben sich kurz vor 

Beginn der Ausbildungen immer wieder neue Möglichkeiten und das Stellenkarussell 

dreht sich weiter. So konnte die Agentur für Arbeit in den letzten vier Wochen einen 

weiteren, leichten Zuwachs auf Bewerber- und Stellenseite verzeichnen:  

 

Von Oktober 2017 bis jetzt meldeten sich insgesamt 2.381 Jugendliche bei der Agentur 

für Arbeit Bochum. Das sind 32 Bewerber (1,4 Prozent) mehr als vor einem Jahr. Dem-

gegenüber stehen aktuell 1.925 Berufsausbildungsstellen und damit 79 Stellen (4,3 Pro-

zent) mehr als vor reinem Jahr.  

 

Unternehmen, die einen freien Ausbildungsplatz haben, erreichen ihren persönlichen Ansprechpartner im Arbeitgeber-

Service über die kostenfreie Servicenummer 0800 4 5555 20.  

 

Jugendliche, die einen Ausbildungsplatz suchen, vereinbaren einen Termin bei der Berufsberatung unter der kosten-

freien Servicenummer 0800 4 5555 00 oder kommen einfach in ihre Arbeitsagentur.  

Linktipps für Bewerberinnen und Bewerber, Eltern, Lehrer und Unternehmen 

 

Ausführliches Datenmaterial zum Arbeitsmarkt im Juni 2018 für Bochum und für Herne finden Sie im Internet 

unter: www.arbeitsagentur.de/Bochum > Zahlen Daten Fakten > Arbeitsmarkt 

http://www.arbeitsagentur.de/Bochum
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Zur Geschäftsstelle der Agentur für Arbeit in Herne:  

Anmerkung an die Redaktion: In Herne ist die Sommerflaute verglichen zur Nachbarstadt 

Bochum bereits einen Schritt weiter. Nachdem im Mai die Dynamik auf dem Arbeitsmarkt 

noch einmal richtig an Fahrt gewonnen hat, ist der Juni bereits sichtbar im Ferienmodus. 

Saisonbedingt wurden bereits Mitarbeiter entlassen und die Arbeitslosigkeit ist wieder 

leicht gestiegen. Trotz allem gilt auch für Herne, dass die Arbeitslosigkeit im Vergleich 

zu den Vorjahren noch nie so niedrig war. Sebastian Brimberg, dem neuen Geschäfts-

stellenleiter der Agentur für Arbeit in Herne, ist daran gelegen, weiter Erfolge auf dem 

lokalen Arbeitsmarkt zu erzielen: „Wir werden alles uns Mögliche unternehmen, um lokal 

Mitarbeiter für die ansässigen Firmen zu vermitteln, aus- und weiterzubilden. Mit unse-

rem Business Talk im letzten Jahr haben wir einen Startschuss für ein neues Unterfan-

gen gesetzt. Wir werden in Herne auch in Zukunft auf Fachzirkel setzen, die mehr Ein-

blicke in Branchenentwicklungen und -bedarfe zeigen werden.“  

11,0 Prozent Arbeitslosenquote  

 Plus 0,1 Prozentpunkte im Vergleich zum Vormonat  

 Minus 1,1 Prozentpunkte gegenüber Vorjahr  
 
8.636 Arbeitslose im Juni  

 Plus 68 Personen gegenüber Vormonat  

 Minus 713 Personen gegenüber Vorjahr 
 
211 neue Stellenzugänge 

 Minus 63 Zugänge gegenüber Vormonat  

 Minus 37 Zugänge gegenüber Vorjahr  

Bestand an Arbeitslosen Stadt Herne jeweils Mai 2008 … 
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Sie erhalten diese Medieninformation, weil Ihre Kontaktdaten im Presseverteiler der Agentur für 
Arbeit Bochum enthalten sind. Wenn Sie keine weiteren Medieninformationen erhalten möchten, 
schreiben Sie uns bitte eine Mail an Bochum.PresseMarketing@arbeitsagentur.de oder rufen an: 
0234 305 1463. Ihre Daten werden dann gelöscht. 

 


